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Abend Ausgabe

Der Durchbruch bei Przasnysz
I

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns geſchrieben
Von der Pilica bis zum baltiſchen Oſtſeerande rücken die
unter dem Oberbefehl des Feldmarſchalls von Hindenburg
ſtehenden Truppen wiederum kräftig vor Jm Rahmen dieſer
großen Offenſive erhielt der General der Artillerie v Gall
witz den Auſtrag mit den Truppen die unter ſeiner Leitung
ſeit Monaten die Wacht an der er Weſt und Oſt
reußens gehalten hatten und einigen Verſtärkungen diefind e zu durchſtoßen Die Aufgabe mußte als

außerordentlich ſchwer erſcheinen hatten die Ruſſen doch die
Zeit der Ruhe ausgenutzt um ein Netz von günſtig gelegenen
und ſehr ſtark befeſtigten Stellungen zwiſchen ihrer vorderſten
Linie und den Narew Feſtungen auszubreiten Wer jetzt
dieſe teils erſtürmten teils einfach verlaſſenen Befeſtigungs
werke durchſchreitet der ſtaunt immer von neuem über das
Maß der aufgewandten Arbeit und techniſchen Sauberkeit
Meilenweit ziehen ſich in einer Tiefe von nur 15 bis
20 Kilometern drei vier ja fünf Syſteme von Schützen
gräben hintereinander hin Schützengräben von einer Tiefe
und Stärke wie ſie erſt der m geſchaffen hat Hunderttauſende dicker umſtämme ſind da

nrit Millionen von Sandſäcken liegen auf den
ruſtwehren und türmen ſich zu breiten Seitenwehren

Stellenweiſe ſind bombenſichere Unterſtände und Pferdeſtälle
tief in die Erde eingebaut Ueberall ſtehen dichte Drah
hinderniſſe vor der Front oft verſenkt und in zwei bis drei
Reihen hintereinander Vorſpringende Baſtionen bequeme
und ſichere Beobachtungsſtände leiten zum Feſtungschgrakter
über Das Gelände iſt ſtark hügelig hier und da bergig mit
weit überragenden Höhen und ſteilen Abhängen Von denzahlreichen Waldern haben die Ruſſen einen erheblichen Teil

niedergelegt um freiere Ueberſicht und weiteres Schußfeld
zu erhalten Eine ſolche Front in ganzer Breite frontal an
zugreifen iſt unmöglich Eine Umfaſſung des Gegners war
ausgeſchloſſen da ſich die deutſchen und die ruſſiſchen Linien
ununterbrochen nahe gegenüberlagen

General v Gallwitz entſchloß ſich zum Durchbruch an zwei
Stellen die ſo nahe aneinanderliegen daß die hier ge
lingenden Vorſtöße ihre Wirkung ſofort auf das Mittelſtück
und weiter auch nach rechts und links ausüben mußten Als
Angriffspunkte wählte er die vorſpringenden Winkel der
ruſſiſchen vorderſten Stellung nordweſtlich und nordöſtlich von
Przasnyſz Dieſe vielumſtrittene Stadt deren Umgebung
ſolche Mengen ruſſiſchen und deutſchen Blutes getrunken hat
und die ſelbſt dabei zum Trümmerhaufen geworden iſt hatten
die Ruſſen durch einen Gürtel von ſtarken Feldwerken zu
einer Feſtung ausgebaut Sie ſollte diesmal gar nicht an
gegriffen werden ſondern als Siegespreis den zur Rechten
und zur Linken ſtürmenden Truppen in den Schoß fallen
Dieſer Plan iſt in vollem Umfange geglückt Wie die
Schneiden einer gewaltigen Kneifzange durchbrachen die
tapferen deutſchen Truppen die feindliche Linie zu beiden
Seiten von Przasnyſz und ſchloſſen ſich unaufhaltſam jenſeits
der Stadt zuſammen Die ruſſiſche Beſatzung mußte ſchleu
nigſt die Feſtung kampflos verlaſſen um nicht mitabgekniffen
zu werden Ein ſolcher Erfolg wäre aber unerreichbar ge
weſen ohne ſorgfältigſte Vorbereitung des Angriffes General
v Gallwitz zog ſtarke Jnfanteriekräfte gegenüber den Durch

bruchſtellen zumal der rechten zuſammen und vereinigte dort
gewaltige Artilleriemaſſen deren Munitionsverſorgung auf
den ſchlechten Wegen bedeutende Schwierigkeiten bereitete
Alles das war dem Feinde geheim zu halten und in der Tatrn die Ruſſen obwohl unſere Schützen ſich allmählich vor
ſchoben und unſere Batterien mit dem Einſchießen begannen
ſan keinen ernſthaften Angriff geglaubt Ein Stück hinter
Przasnyſz fanden unſere Truppen eine fertige Feldbahn aufPlr gerade am nächſten Tage der Perſonenvert
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Erſt der Morgen des 13 Juli weckte die Ruſſen unſanft
aus ihrem Sicherheitsgefühle Die Sonne war kaum aufge
angen als aus Hunderten von Feuerſchlünden die Geſchoſſe
eichten ſchweren und ſchwerſten Kalibers auf die ruſſiſchen

Stellungen herniederſauſten Es war eine Kanonade die
ſchon auf die deutſchen Truppen einen tiefen Eindruck machte
die ruſſiſchen aber völlig um die Beſinnung brachte Trotz

des unklaren regneriſchen Wetters ſchoß unſere Artillerie aus
Aue

In dieſen letzten Julitagen
Wir ſchritten zwiſchen abgemähten Feldern und duften

den Heuwieſen dahin Nur der Weizen ſtand noch und rauſchte
leiſe in der ſonnendurchfluteten flimmernden Sommerluft
Reifende Früchte blickten verheißungsvoll aus den tiefgrün
velaubten Zweigen Mein Freund vor wenigen Tagen von
einer ſchweren Verwundung geneſen aus einem Lazarett ent
laſſen hielt ſeine Schritte an ſtrich m über ſeine Stirn

als wollte er ſeine zerſtreuten Gedanken ſammeln während
ſich ſein Geſicht auf eine ſchmerzliche Art ſeltſam verzog wie

man es bei Menſchen beobachten kann die ſich angeſtrengt auf
etwas zu beſinnen pflegen Er rang nach Worten ſich mir
mitzuteilen Jch ſchwieg und wartete

Weißt du begann er es könnte mich faſt bedrücken
all dieſes daß ich wieder hier ſtehe und über Felder und
Lgenſchweres welliges Land blicke genau wie vor einem

J Zahr und daß die Zeit ſommerlich herängereift iſt und wieder
hineingewachſen in den goldigen ſchweren fruchtumkränzten
Rahmen O dieſer Rahmen weckt Vilder und Erinnerungen

Welch einen Anſturm von Empfindungen entfeſſelt dieſes
Jch kann das ſommerliche Land nicht

ich empfinde daß man mit all dem Erlebten ſeit jenen Tagen
t gedanklich nicht fertig werden kann wie ſehr man auch daran

erumgrübelt es bleibt ein Reſt laſtend auf der Seele zurück
etwas Unfaßbares Unſagbares Um ſich vom Uebermaß des

es in nüchternemrlebens zu retten gibt es zwei Wege
ationalismus erfaſſen oder ſich davon befreien indem man

geſtaltet Aber ſiehſt du beides iſt mir verſagt Jch kann
nich nicht damit zufrieden geben alles was ich erlebt und
heſchaut habe als etwas Selbſtverſtändliches das tauſend
andere gleſchfalls erlebt und geſchant haben hinzunehmen
d a nte ich es geſtalten mir alles von der Seele herunter
v vielleicht wäre mir dann leichter Aber ich kann es
i t And ſiehſt du deshalb gehe ich ſo traumhaſt umher
h üre das Wunderbare in allem und überall daß ich
r der hier ſtehe als hätte durch alle Wirbel des Geſchehens

v r er r r hjahr ſtand als mein von dieſemSexnerland Abſchied nahm en gegen

ehr beginnen
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deckt würde würde ergezeichnet Den Schützen in ſo ſtarken Feldſtellungen iſt ja

nur durch Volltreffer größerer Kaliber beizukommen agel
dicht ſchlugen dieſe kurz vor und hinter den ruſſiſchen inien
ein oft genug auch unmittelbar in die Deckungen Wurde
dadurch auch nur ein kleiner Teil der Feinde getötet ſo war
die moraliſche Wirkung um ſo gewaltiger Gefangene haben
erzählt daß in dieſem Höllenfeuer jeder Zuſammenhalt in
der Truppe aufhörte Hieraus wie aus der überraſchenden
Wirkung des ganzen Angriffes iſt es zu erklären daß unſere
Infanterie bei der Erſtürmung der erſten ruſſiſchen Stellung
wenig Aufenthalt und verhältnismäßig wenig Verluſte hatte
Auf 8 Uhr morgens war für einen großen Teil der Truppen
der Angriff feſtgeſetzt für einen anderen etwas ſpäter und
ſchon eine Viertelſtunde danach ſtellenweiſe ſogar vor der
anberaumten Zeit war der Erfolg geſichert Die deutſche
Infanterie ließ ſich in ihrem friſchen Vorwärtsdrang um ſo
weniger aufhalten als ſie die gewaltige Wirkung des Ar
tilleriefeuers erkannte und Scharen von waffenloſen Ruſſen
herankommen ſah die nur noch in der Gefangenſchaft Rettung
vor den ſchrecklichen Granaten ſuchten Jn dem ſtark be
feſtigten und von beherrſchenden Höhen umgebenen Dorfe
Grudusk ſah es furchtbar aus Die letzten noch unzerſtörten
Häuſer brannten die mächtige Kirche war eine Ruine und
ringsherum reihte ſich Granatloch an Granatloch Den
Thüringern die hier ſchneidig einbrachen während ein Teil
der feindlichen Schützen no feuerte fielen fünf ruſſiſche
Kanonen zur Beute deren heraneilende Protze n unſer
Schnellfeuer vertrieben hatte Ebenſo ſah es an den anderen
Orten der beiden Einbruchſtellen aus Das gefürchtete
Kaſtenwäldchen nördlich von Wengra war zu einem Haufen
zerſplitterter Maſte zuſammengeſchoſſen die ſtarken Höhenſtellungen nordweſtlich von Przasnyſz waren vollſtändig zer

ſtört Jm Laufe des Vormittags brach die Sonne durch und
beſchien die ſiegesfroh vorwärts eilenden deutſchen Truppen
Die zogen über die drohenden Höhen hinweg die vor ihnen
lagen und ließen dem Feinde kaum irgendwo Zeit ſich in
der ſtarken zweiten Verteidigungslinie feſtzuſetzen So fielen
manche ſorgfältig vorbereiteten hervorragenden Stellungen
faſt ohne Kampf in unſere Hände Am ſelben Tage noch
kamen die unermüdlichen Kämpfer bis zur nächſten Linie ja
ſtürmten ſie zum Teil ſchon in der Nacht Hier iſt die Er
oberung der Schlüſſelſtellung von Gorne die nach den früheren
Erfahrungen als uneinnehmbar galt beſonders zu nennen
Mehr als man hoffen durfte hatten mit einem Schlage die
Treffſicherheit der Artillerie und der Ungeſtüm der Jn
fanterie erreicht Binnen 24 Stunden war Przasnyſz von
beiden Seiten flankiert und nicht mehr zu halten

Vermiſchkes

Abgeſtürzt
W TB Madrid 31 Juli Reuter Der britiſche Bot

ſchafter ſtürzte in einen 12 Fuß tiefen Aufzugsſchacht Der
Arzt hofft auf baldige Wiederherſtellung

Das Thermophon

c B Kopenhagen 30 Juli Aus London wird der
New York Times berichtet Die engliſche Amiralität probt

jetzt ein neues Telephon die Erfindung von Pierre Delange
aus um es ſpäter auf den britiſchen Schlachtſchiffen zu be
nutzen Bei dem neuen Telephon iſt der Schallempfänger
bedeutend ſenſitiver ſo daß man nicht mehr laut ſprechen
ſondern ganz leiſe zu flüſtern braucht Scotland Yard die
große engliſche Detektiv Zentrale hat das neue Telephon
bereits eingeführt Der Apparat iſt bedeutend kleiner wie
die bisher im Gebrauch befindlichen und eignet ſich daher be
ſonders zum Gebrauche an der Front Die neue Erfindung
wird Thermophon genannt und ſoll ein Verbindungsglied
zwiſchen dem Telephon und dem drahtloſen Telephon ſein
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Die innere Gärung in Rußland

T U Stockholm 30 Juli Aus Petersburg wird be
richtet Der außerordentliche Haß gegen das höhere Offizier
korps in der Hauptſtadt und in der Armee veranlaßt den
Großfürſten Nikolai zu folgendem Aufruf Wegen des Rück
zuges unſerer Armee werden Gerüchte über den Verrat
höherer Offiziere verbreitet Wo ein Landesverrat aufge
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Sonnabend 31 Juli 1915

a gebührende Strafe finden Er
werde den Verſuch Unfrieden in der Armee und der Be
völkerung zu ſäen verhindern und die Verbreiter ſolcher Ge
rüchte ſtreng beſtrafen Als militärfeindlich wird auch die
große Ausſtandsbewegung in den Petersburger Munitions
und Kriegslieferungsfabriken angeſehen gegen ſie wendet ſich
der Aufruf des Generals Rußki der überall angeſchlagen iſt

Wetterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Unbeſugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

Auguſt Meiſt heiter warm
Auguſt Schön warm Strichweiſe Gewitter
Auguſt Bewölkt ſonnig ſchwül viele Gewitter
Auguſt Kühler lebhafter Wind heiter bei Wolkenzug
Auguſt Ziemlich kühl veränderlich lebhafte Windeun Veränderlich windig kühl
Auguſt Wenig verändert

e

Wir empfehlen eine

Feldpost Bestellung
auf die

Saale Zeitung
zum Preise von Mk 40 monatlich und bitten
nachstehenden Vordruck auszufüllen und uns
sofort zu übersenden Der Versand erfolgt
dann ohne weitere Kosten pünktlich nach Er

scheinen jeder Ausgabe
Bezugsabteilung der

Saale Zeitung
Fernsprecher 1133

Vor und Zuname

Dienstgrad

Armeekorps

Division

Brigade

Regiment

Bataillon

Kompaegnie

Eskadron

Batterie

Kolonne

Bestellt von

Namen

Ort

Seine Worte verklangen Jch Hätte ihm dies ſagen
können Glücklicher ahnſt du daß deine Seele die herrlichſte
aller Gaben birgt die Fähigkeit tief und rein erleben zu
können Suche nicht nach kunſtrollen Worten dich zu er
klären Es ſind die beſten Gefühle die keine Worte finden
Und wiſſe daß der Ausdruck die Empfindung aufhebt Glück
licher vor dieſer ſchmerzlichen Erfahrung bliebſt du bewahrt
Das alles hätte ich ihm ſagen können aber ich unterließ es
weil es Augenblicke gibt in denen man Menſchen beſſer mit
ſich allein läßt

Das iſt die eigentliche Jahreswende Was war
uns Silveſter und Neujahr Ein rot gezeichneter Kalender
tag nichts weiter Man folgte zwar ſeinem Stichwort aber
ohne rechte innere Ueberzeugung gewohnheitsmäßig und viel
leicht ſogar ein wenig widerwillig Was konnte uns der
Kalender ſagen die trockene Ordnung der Zeit da ſie aus
den Fugen war Unſere Zeitordnung hat ſich verſchoben
unſer neues Jahr beginnt in tieferem Sinn am 1 Auguſt
Nichts im Völkerleben der Jahrhunderte kommt dem Erleb
nis gleich das in den Julitagen des Vorjahres das deutſche
Volk in ſeinem innerſten Mark erſchütterte Und dies war
das Erlebnis daß dieſes unſer innerſtes Mark ſich geſund und
kraftvoll erwies obwohl viele daran gezweifelt hatten
und daß wir fähig waren uns über unſer enges Jch empor
zuheben ſelbſtlos zu ſein uns hinzugeben obwohl viele daran
gezweifelt hatten und daß an einem unvergeßlichen Tage
die auseinanderſtrebenden Millionen Sonderintereſſen in
einem überwältigenden Gleichklang in dem Rhythmus eines
Liedes und eines Schrittes jauchzend zuſammenſtrömten
Das war die Jahreswende des deutſchen Geiſtes Wir hatten
uns wiedergefunden
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Ein Jahr Krieg Man ſucht nach einem Symbol
nach etwas Greifbarem um das Unfaßbare in gedankliche
Gewalt zu bekommen

Wie iſt ſie zu durchmeſſen und zu ergründen dieſe Spanne
Zeit die von dem einen erfüllt iſt Krieg dieſe ſonſt ſokurze nichtige Spanne Zeit ſo gewaltig beſchwert und ſo un
geheuer gedehnt durch das eine Krieg

Ich ſah in dieſen Tagen ein paur mächtige Folianten
ſtehen wohl aufgereiht in ſchlichten Einbanddecken Es

waren die Bücher dieſes Jahres Verluſtliſten Jch nahm
einen der Bände in die Hand Er war ſchwer er zog
wie eine Laſt die unmöglich vom Gewicht des Papiers allein
herrühren konnte meinen Arm hinab Jch ſtand vor den
mächtigen Folianten den Büchern des Jahres lehnte meine
Stirn an ſie und mir war als töne aus ihnen ein gewaltiges
anſchwellendes und wieder verklingendes Rauſchen ein ſelt
ſames Flüſtern unzähliger Stimmen ein Hin und Wieder
rufen grauenhaftes Stöhnen und Jubel zuletzt der ſteghaft
emporklang und mir war als weite ſich vor meinem Auge
die Perſpektive dieſes Jahres als blicke ich ganz tief hinein
in dieſe Zeit als nähme ſie Geſtalt an und würde greifbar
ein Symbal eines der Symbole dieſes Jahres das an meinen
weitgeöffneten Augen vorüberrauſchte von jenen erſten Tagen
an da ſich die erſten Namen in die heiligen Folianten ein
ſchrieben

Hans Natonek

Requiem

Zum 1 Auguſt
Wie ſind die Helden gefallen
Kämpfend fürs Vaterland
Klagende Glocken hallen
Weh hält die Herzen gebannt

Laſſet ſie ruhn die Toten
Die mit dem Siegeskranz
Stehen als heilige Boten
Jn ber Glorie Slanz

Kommt auch mit ſchweren Schritte
Zu euch der Gram über Nacht
Denen die für uns geſtritten
Leuchtet die himmliſche Pracht

Laſſet ſie ruhn die Toten
Haltet dem Leide ſtand
Hat ſie der Herr doch entboten
Jns beilige heilige Vaterland

Kurt v Rohrſcheidt



Se z Halle a d S und Magdeburg den 29 Jull 1915

Zahnatelier Willy Mudoer
Neue Promenade 16 I Ecke Leipzigerstr

Fernspr 3483 im Gardinenhaus
am Leipziger Turm
Reiche Auswahl in

schönen Untertaillen
K Vieweg St Steinſtraße 81

Korſett Geſchäft

Verreist
bis 9 August
SanitätsratDr Herzfelch

Von der Roise
z un r üü o I

Zahn Arzt Dippe

Kriegs

He
43 Jahre lang

Diensten unserer Firma gestanden bis ihm die Kraft erlahmte
Wir danken die

das Pfd 75 00 25 Mk Kleiderstoffe SGecehleier
Julius Bacher Fertige Kleider Schürzen gutem treusorgen
riale Leiprigerar 102 Kostümröcke Handschuhe

Blusen Hut u ArmflorDie ſchönſten Be leuchtungskörper Unterröcke Crepe

Grosse Auswahl Billigste Preise
Auf Wunsch Auswahlsendungen

Brummer Benjamin
Grosse Ulrlehstr 22/24 Telephon 1067

Halle a dElektriſch Gas
billige Preiſe

Gustav Rensoh Poſtſtr 4

Alte

Nachruf
Am 29 Juli starb nach längerem Leiden der Tischlermelster

rr Louis Gärtner
im fast vollendeten 85 Lebens ahre

hat der Verstorbene in rastloser Tätigkeit und in Weno in

sem braven Manne für seine Treue über das Grab hinaus Sein
Andenken wird immer in Ehren bei uns fortleben

Gebr Bethmann Kunstmöbeltabrik

Heute nachmittag 5 Uhr verschied nach langem mit grosser
Geduld ertragenem Leiden mein innigstgeliebter Mann unser herzens

der Vater Bruden Schwager und Onksel
der Kaufmann

Arthur Lorenz
im 57 Lebensjahre

Marienstrasse 6 den 30 Juli 1915
Elise Lorenz geb Gutezeit
Erich Lorenz Bankbeamten z Zt im Felde
Lotte Lorenz

Die Beerdigung findet am Dienstag den 3 August naehmlttags 3 Uhr von
der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

Mahagoni Möbel
Büfett Kredenz Rohr
u Lederſtühle Kuliſſen
tiſche Schreibſekretäre
Vertiko Kleiderſchr
Trumeaus Spiegel m

Konkursmässiger Einzelverkauf Poststr 3 uns
Es ſind noch vorhanden

Zylinder n Klapphüte Haar u Wollhüte Herren und
Kindermützen uſw ſowie als Leihzylinder beuutzte Hüte
Preiſe bedeutend herabgeſetzt Otto Knoche KonkursverwalterSchränkchen Glas Die Verwaltung der Volksküche undServante Bücherſchr Kaffeehallen macht ganz beſonders Brennhol VerkauRollburegaus darauf aufmerkſam daß auch während der Arbeitsſtätte Evang u am 10 uli mein

Bruder und Neffeder Kriegszeit Marken bei den ange miſſion Weidenplan 5gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind t 2verkauft ſehr billig
Friedrich Peileke e Seife vetteit weden h o Vig 10 re
alle a S Gei aße 25 T 30 Körbe 12 Mk Aeſte etwas teurer,

Die Volksküche nNur gutes Kiefernholz Gefreiter imbefindet ſich Die neueſten beſten Waſchmaſchinen e
Brunoswarte Nr 31

Speiſen werden verabreicht von
11 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Warken zu ganzen und halben Por

v an u Tagen iner Küche verwendet werden können 3ſind zu haben bei Herrn Kaufmann B ſchchPaul Runkel vormals Otto Hille raunes Handtä en

Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann auf der Damentoilette in NeuRagoezy
Ludwig Barth Leipzigerſtraße 80 am Donnerstag den 29 Juli nachm
Nähe des Leipziger Turmes zwiſchen 6 u 7 Uhr liegen geblieben

Gegen hohe Belohnung abzugeben in
Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in der Exped d Ztg

u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

im Alter von 24 9
Wie Frauen Sparen

in der Kleidung dadurch dass
sie das grossartige Favorit Moden
Album nur 60 Pf mit seinen
wuncdlervollen Vorlagen zu Rate
ziehen Alle Modelle können mit
Favorit Schnitten preiswert nach
geschneidert werden Erhältl bei
W F Wollmer Sr rich

PrivateMetallbetten nan
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhli Thür

Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6

Trauungen
im neutr Ausland arrang Reise
büro Arnheim Hamburg

Dies zeige

J L

Verein ehem, 38 er
Am 29 d Mts ist unser verehrtes Mitglied

Herr Realschuldirektor a D

Prof Dr Lämmerhirt
Hauptmann d L a D

nach langer Krankheit aus dem Leben geschieden
in stetem Gedenken an seine uns ederzeit

Die Sommerausgabe

in unseren Reihen nicht vergessen werden
Halle a d den 3Il Juli 1915 Der Vorstandfahrplanbuches

des Gertraudenfriedhofes aus

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen e M e nenec W

lm Kampfe für sein Vaterland schwer verwundet starb im Westen

be

Wlesene treue Kameradschaft wird der Heimgegangene

Beerdigung Montag 4 Vhr nachm von der Kapelle

hoffnungsvoller lieber einziger Sohn unser treuer

Arno Kancdler
4 Oberschlesischen lnfanterie Regiment Nr 63
ahren

Halle a d S und Vffenheim i/Bayern Juli 1915
n schmerzerfüllt an
Frau verw Buchdruckereibes Augquste Kancdiler
Liara Kanciler
Lucie Kanddlen
Meta Kancler

Beileidsbesuche dankend abgelehnt
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Auf dem Felde der Ehre fiel am 17 Juli
unser Lagerverwalter und Einkäufer

Herr Heinrich Bauner
Unteroffizier im Infanterie Regiment Nr 72

inhaber des Eisernen Kreuzes
Wir verlieren in ihm einen langlährigen

treuen Mitarbeiter dem Wir jederzeit ein
ehrendes Andenken bewahren werden

C F Ritter G m b H
Buchhandlungen u den meisten Papier
geschäften zu haben Adsserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten
entgegen

e e dr ne n e C J T 7
I Kameradchaftl Krieger Verei

2u Halle a cl S
Am 28 Juli verstarb unser lieber Kamerad

Karl Schossig
Mir betrauern in ihm ein itreues Mitglied und

braven Kameraden und werden ihm stets ein gutes
Gedenken bewahren

Die Beerdigung findet Sonntag den l August 1915
nachmittags 3 Vhr in Niemberg statt Sammelpunkt
zur Leichenparade um 1 Vhr Vorhalle des Haupt
bahnhofes

Um zahlreiche Betelligung wird herzlich gebeten
Der Vorstand

Allgemeinen Mitteldeutschen

Verlag der Saale Zeitung

L J Jc J C m

Unserem lieben Kollegen und langjährig Vorstands
mitglied Herrn

J 2 e r J5 r e e e ean eher r j 4 m e J n 3 S nmee c ne e 2 WS a 3 W e en 4 vF e Sr h ähhe eheer a
nvon1870 71
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Auf dem felde der Ehre fiel am 23 Juli
unser i Geschäftsdiener und Packer

lerr Gustav Bojarra
Unteroffizier im Res lnfanterie Regt Nr 231

inhaber des Eisernen Kreuzes
fast 16 Jahre hat er in itreuer Fflicht

erfüllung seinen Fosten bekleidet Wir werden
ihm immerdar ein ehrendes Andenken be
Wwahren C F Ritter G m b H
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Johann Ortenstein
zu seinem 50 jährigen Dienstjubiläum am l Hugust
bei der Firma H L G Dehne Halle a d S
die herzl Glück u Segenswünsche

Der Vorstand 7 JI Fr Görsch 2 Vorsitzender Getern rauh 6 Uhr starb mein wir auf dem
Sterbebette angetrauter quter Gatte unser lieber jüng
ster Sohn Bruder Schwager und Schwiegersohn

Walther Stein
im Dienste förs Vaterland als Militär Krankenpfleger
in Quedlinborg auf Urlaub in der Heſmaet im Alter
von 29 Jahren

für die Hioterbliebenen
Magdalene Stein geb lmmisch

Familie Albert Stein u Familie lmmisch
Halle a d Lessingstr 45 u Volkmannstr 8

den 31 du 1915
Die Beerdigung findet Montag den August

n Uhr von der Kapelle des Gertraudenfriedhofes
aus statt

Familien Nachrichten

hre heute vollzogene Kriegstrauung z u4 m Wege en 9 9 ijgen nur auf
Alfred Villaret

Ella Villaret gen Riechel
m

m TZZTDDZ

und Einkäufer

Herr Heinrich Bauner
Unteroffizier im Landwehr Infanterle Regiment Nr 72

Inhaber des Eisernen Kreuzes
und am 23 Juli unser erster Geschsftsdiener

ler Gustav Bojarra
Unteroffizier im Reserve Infanterie Regiment Nr 231

inhaber des Eisernen Kreuzes
Beide Helden waren uns Vorbilder in Fleiss und

Arbeitsfreudigkeit Wir betrauern ihren Tod aufs tlefste

Die Angestellten der Firma
C F Ritter G m b l

I und werden ihnen stets ein treues Gedenken bewahren

S Den Heldentod fürs Vaterland starben am 17 Juli S
i anser lieber Kollege und freund der Lagerverwalter
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Bekanntmachung
betreffend Beſchlagnahme Meldepflicht und Ablieferung
von fertigen gebrauchten und ungebrauchten Gegen

ſtänden aus Kupfer Meſſing und Reinnickel
Nachſtehende Verordnung wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis gebracht

mit dem Bemerken daß jede Uebertretung worunter auch verſpätete
oder unvollſtändige Meldung fällt ſowie jedes Anreizen zur Ueber
tretung der erlaſſenen Vorſchrift ſoweit nicht nach den allgemeinen Straf
geſetzen höhere Strafen verwirkt ſind nach S 9 Ziffer b des Geſetzes
über den Belagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 oder Artikel 4 Ziffer
des Bayeriſchen Geſetzes über den Kriegszuſtand vom 5 November 1912
oder nach S 5 der Bekanntmachung über Vorratserhebungen vom
2 Februar 1915 beſtraft wird

S 1

Jnkrafttreten der Verfügung
Die Verfügung tritt am 31 Juli 1915 nachs 12 Uhr in Kraft

S 3

Von der Verfügung betroffene Gegenſtände
Klaſſe A Gegenſtände aus Kupfer und Meſfing
1 Geſchirre und Wirtſchaftsgeräte jeder Art für Küchen und Back

ſtuben
wie beiſpielsweiſe Koch und Einlegekeſſel Marmeladen und
Speiſeeiskeſſel Töpfe Fruchtkocher Pfannen Backformen Kaſſe
rollen Kühler Schüſſeln Mörſer uſw

2 Waſchkeſſel Türen an Kachelöfen und Kochmaſchinen bzw Herden
2 Badewannen Warmwaſſerſchiffe behälter blaſen ſchlangen

Druckkeſſel Warmwaſſerbereiter Boiler in Kochmaſchinen und
Herden Waſſerkaſten eingebaute Keſſel aller Art

Klaſſe B Gegenſtände aus Reinnickel
1 Geſchirre und Wirtſchaftsgeräte jeder Art für Küchen und Back

ſtuben

wie beiſpielsweiſe Koch und Einlegekeſſel Marmeladen und
Speiſeeiskeſſel Fruchtkocher Servierplatten Pfannen Back
formen Kaſſerollen Kühler Schüſſeln uſw

2 Einſätze für Kocheinrichtungen wie Keſſel Deckelſchalen Jnnen
töpfe nebſt Deckeln an Kipptöpfen Kartoffel Fiſch und Fleiſch
einſätze uſw nebſt Reinnickelarmaturen

S 3

Von der Verfügung betroffene Perſonen
und Betriebe

Von dieſer Verordnung werden betroffen
1 Handlungen Laden und Jnſtallationsgeſchäfte Fabriken und

Privatperſonen die obengenannte Gegenſtände erzeugen oder ver

Wer in einem in Belagerungszuſtand erklärten Orte oder Diſtrikte ein bei Erklärung
des Belagerungszuſtandes oder während desſelben vom Militärbefehlshaber im Intereſſe der
öffentlichen Sicherheit erlaſſenes Verbot übertritt oder zu ſolcher Uebertretung auf
fordert oder anreizt ſoll wenn die beſtehenden Geſetze keine höhere Freiheitsſtrafe beſtimmen
mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft werden

Wer in einem in Kriegszuſtand erklärten Orte oder Bezirke eine bei der Ver
hängung des Kriegszuſtandes oder während desſelben von dem zuſtändigen oberſten Militär
befehlshaber zur Erhaltung der öffentlichen Sicherheit erlaſſene Vorſchrift übertritt
oder zur Uebertretung auffordert oder anreizt wird wenn nicht die Geſetze eine ſchwerere
Strafe androhen mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft

Wer vorſätzlich die Auskunft zu der er auf Grund dieſer Verordnung verpflichtet
iſt nicht in der geſetzten Friſt erteilt oder wiſſentlich unrichtige oder unvoll
ſtändige Angaben macht wird mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten
oder mit Geldſtrafe bis zu zehntauſend Mark beſtraft auch können Vor
räte die verſchwiegen ſind im Urteil für dem Staate verfallen erklärt werden
Wer fahrläſſig die Auskunft zu der er auf Grund dieſer Verordnung verpflichtet iſt nicht
in der geſetzten Friſt erteilt oder un richtige oder un vollſtändige Angaben
macht wird mit Geldſtrafe bis zu dreitauſend Mark oder im Unvermögens
falle mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten beſtraft

Jn dieſer Verordnung ſind unter Reinnickel auch Legierungen mit Nickelgehalt von
90 und höher verſtanden es ſind nur ſolche Gegenſtände aus Reinnickel betroffen die mit
r et Reinnickel verſehen oder ſonſt einwandsfrei als aus Reinnickel beſtehend
eſtgeſtellt ſind

den letzteren feſtzuſetzenden Friſt einzureichen

kaufen oder die ſolche Gegenftände die zum Verkauf beſtimmtim Beſitz oder in Gewahrſam haben ß puo
2 Haushaltungen
3 Hauseigentümer
4 Unternehmungen zur Verpflegung fremder Perſonen insbeſondere

Gaſt und Schankwirtſchaften Penſionate Kaffeehaus Konditorei
und Küchenbetriebe Kantinen Speiſeanſtalten aller Art auch ſolche
auf Schiffen Bahnen u dgl

5 öffentliche einſchl kirchliche ſtiftiſche uſw und private Heil
Pflege und Kuranſtalten Kliniken Hoſpitäler Heime Kaſernen
Erziehungs und Strafanſtalten Arbeitshäuſer u dgl

8 4
Beſchlagnahme

Die durch S 2 gekennzeichneten Gegenſtände aus Kupfer Meſſing
Reinnickel auch die verzinnten oder mtt einem anderen Ueberzug
Metall Lack Farbe u dgl verſehenen werden hiermit beſchlagnahmt

Die Beſchlagnahme erſtreckt ſich auch auf ſolche Gegenſtände die aus
Kupfer Meſſing und Reinnickel hergeſtellt worden ſind das von der
KriegsRohſtoff Abteilung des Königlichen Kriegsminiſteriums oder durch
die Behörden welche die Beſchlagnahmeverordnungen erlaſſen haben
freigegeben worden iſt Bei dieſen letzteren bleibt die Feſtſetzung des
Preiſes vorbehalten

Die Beſchlagnahme hat die Wirkung daß die Vornahme von
Veränderungen an den von ihr betroffenen Gegenſtänden verboten iſt und
rechtsgeſchäftliche Verfügungen über ſie nichtig ſind Den rechtsgeſchäftlichen
Verfügungen ſtehen Verfügungen gleich die im Wege der Zwangs
vollſtreckung oder Arreſtvollziehung erfolgen Trotz der Beſchlagnahme
ſind alle Veränderungen und Verfügungen zuläſſig die mit Zuſtimmung
der mit der Durchführung beauftragten Kommunalbehörde erfolgen Erlaubt
iſt die Entfernung der Beſchläge ſiehe H Die Befugnis zum einſt
weiligen ordnungsmäßigen Gebrauch bleibt unberührt

s 5

Meldepflicht
Die von der Beſchlagnahme Betroffenen haben unter Benutzung des

vorgeſchriebenen Meldevordruckes eine Beſtandsmeldung der beſchlag
nahmten durch S 2 gekennzeichneten Gegenſtände an die mit der
Durchführung der Verordnung beauftragten Behörden innerhalb der von

Nicht zu melden ſind
diejenigen Gegenſtände die bereits nach der Bekanntmachung betr Beſtands
meldung und Beſchlagnahme für Metalle M 1/4 15 K R A vom
1 Mai 1915 der Meldepflicht unterlagen

S 6

KSblieferung der beſchlagnahmten
Gegenſtände

Wer die Mühe dieſer Beſtandsmeldung vermeiden will hat die
beſchlagnahmten Gegenſtände ſoweit erforderlich auszubauen und an den
von der beauftragten Behörde zu bezeichnenden Ablieferungsſtellen gegen
eine Anerkenntnisbeſcheinigung abzuliefern

Die Anerkenntnisbeſcheinigung wird an den von den Behörden
bezeichneten Zahlſtellen eingelöſt

Dieſe freiwillige Ablieferung muß bis zum 25 September 1915
erfolgen

Wer die Gegenſtände innerhalb dieſer Friſt freiwillig abliefert bleibt
von der Anmeldepflicht für die abgelieferten Gegenſtände befreit Sämt
liche beſchlagnahmten in dieſer Friſt nicht freiwillig abgelieferten Gegen
ſtände müſſen gemeldet werden

Fortſetzung der Bekanntmachung auf der nächſten Seite



Fortſetzung s 7
Spätere Einziehung

Die Beſtimmungen über ſämtliche durch dieſe Verordnung beſchlag
nahmten in der vorgeſchriebenen Friſt nicht freiwillig abgelieferten Gegen
ſtände werden ſpäter erfolgen

s 8

anderen nicht beſchlagnahmten Metall

Beſtehen Zweifel ob gewiſſe Gegenſtände von der Verordnung
betroffen ſind ſo kann eine Befreiung von der Beſchlagnahme bewilligt
werden Ueber die Befreiung entſcheidet die mit der Durchführung der
Verordnung beauftragte Behörde endgültig

S 9
Uebernahmepreiſe

Für die freiwillig abgelieferten Gegenſtände werden die nachfolgenden
einheitlich feſtgeſeßten Uebernahmiepreiſe bezahlt in denen die Ueberbringungs
koſten mit abgegolten ſind

Uebernahmepreiſe für jedes Kilogramm

Kus nahmen

Ausgenommen ſind mit dem beſchlagnahmten Metall überzogene
z B galvaniſch und plattierte Gegenſtände aus Eiſen oder einem

Kupfer Meſſing NichelFür Gegenſtände aus Mark Mark Mark ſtrafe bis zu zehntauſend Mark beſtraft

ohne Beſchläge 4,00 3,00 13,001 cmit Beſchlägen 2,80 2,10 10,50 Monaten beſtraft
Unter Beſchlägen ſind Oefen Ringe Handhaben Stiele Griffe aus Eiſen Holz

und dergl anden

Die Gegenſtände werden mit den Beſchlägen gewogen auf Grund
dieſes Gewichts ergibt ſich der Preis nach obiger Tabelle

Ueberſteigt das Gewicht der Beſchläge ſchätzungsweiſe bei Gegen
ſtänden aus Kupfer und Meſſing 30 bei ſolchen aus Nickel 20 des
Geſamtgewichtes des Gegenſtandes ſo wird der 30 bzw 20 über
ſchreitende Prozentſatz geſchätzt vom Gewicht abgeſetzt und nicht bezahlt

Als Entſchädigung für etwa erforderliche Ausbauarbeiten wird für
jedes Kilogramm der ausgebauten Gegenſtände 0,50 Mark vergütet

Die vorſtehenden Preiſe ſind auf Grund der Anhörung von Sach
verſtändigen als reichliche Preiſe feſtgeſtellt worden

änderung oder Verfügung zu verwahren und pfleglich zu behandeln
Befugnis zum einſtweiligen ordnungsmäßigen Gebrauch bleibt unberührt

S 10
Aufbewahrung der Gegenſtände

Der von der Beſchlagnahme Betroffene iſt verpflichtet die Gegenſtände
bis zum Ablauf einer von der beauftragten Behörde zu beſtimmenden
Friſt bzw bis zur Einziehung oder bis zu einer ihm geſtatteten Ver

Die

s 11

Durchführung der Verordnung
Mit der Durchführung der Verordnung werden die Kommunalver

bände beauftragt dieſe erlaſſen auch die Ausführungsbeſtimmungen
Landeszentralbehörden beſtimmen wer als Kommunalverband im Sinne
dieſer Verordnung zu gelten hat Die Kommunalverbände können den
Gemeinden die Ausführung dieſer Verordnung übertragen Gemeinden
die nach der letzten Volkszählung mehr als 10000 Einwohner haben
können die Uebertragung verlangen

Die

g 12

Strafbeſtimmungen
Wer vorſätzlich die Beſtandsmeldung auf dem vorgeſchriebenen Formular

nicht in der geſetzten Friſt einreicht oder wiſſentlich unrichtige oder unvoll
ſtändige Angaben macht oder den erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen
zuwiderhandelt wird mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geld

Auch können Vorräte die
verſchwiegen ſind im Urteil für dem Staate verfallen erklärt werden
Fahrläſſige Verletzung der Auskunftspflicht wird mit Geldſtrafe bis zu
dreitauſend Mark im Unvermögensfalle mit Gefängnis bis zu ſechs

nicht nach den allgemeinen Strafgeſetzen höhere Strafen verwirkt ſind
wer das Verbot gemäß S 4 und 5 dieſer Verordnung übertritt oder zur

Uebertretung auffordert oder anreizt

Ferner wird mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft ſofern

Magdeburg 31 Juli 1915

Der ſtellv Kommandierende General des IV Armeekorps
Srhr von Lyncker

General der Jnfanterie
à la suite des CLuftſchiffer Bataillons Nr 2

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
über die Aufhebung des Verbots der Kaufverträge über Brot

getreide Gerſte und Hafer
Vom 23 Juli 1915

Auf Grund von S 4 Abſ 2 der Verordnung über das Verbot
des Vorverkaufs der Ernte des Jahres 1915 und des Vorverkaufs
don Zucker vom 17 Juni 1915 Reichs Geſetzbl S 341 beſtimme
ich

Verkäufe über Roggen Weizen Spelz Dinkel Feſen Emer
Einkorn Hafer Gerſte allein oder mit anderem Getreide gemiſcht
ferner Miſchfrucht worin ſich Hafer befindet aus der inländiſchen
Ernte des Jahres 1915 dürfen vom Tage der Verkündung dieſer
Bekanntmachung an abgeſchloſſen werden

Soweit zu ſolchen Verkäufen nach den Vorſchriften der Ver
ordnung über den Verkehr mit Brotgetreide und Mehl aus dem
Erntejahr 1915 vom 28 Juni 1915 Reichs Geſetzbl S 363 der
Verordnung über den Verkehr mit Gerſte aus dem Erntejahr 1915
vom 28 Juni 1915 ReichsGeſetzbl S 384 und der Verordnung
über die Regelung des Verkehrs mit Hafer vom 28 Juni 1915
ReichsGeſetzbl S 393 die Genehmigung des Kommunalver

bandes erforderlich iſt behält es hierbei ſein Bewenden
Berlin den 23 Juli 1915

Der Reichskanzler
von Bethmann Hollweg

Polizei Verordnung
Auf Grund der S 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei

cerwaltung vom 11 März 1850 und der S8 143 und 144 des Ge
ſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883
vird mit Zuſtimmung des Magiſtrats folgendes verordnet

8 1

Hutnadeln ſind an öffentlichen Orten derart verwahrt zu
tragsen daß andere Perſonen nicht gefährdet oder beſchädigt werden

können 5 2

Zuwiderhandlungen hiergegen werden mit Geldſtrafe bis zu
30 Mark im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft beſtraft

8 3

Dieſe Polizeiverordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündi
sung in Kraft

Salle den 24 Mai 1913
Die Polizeiverwaltung

Infolge wiederholter Uebertretungen wird die Verordnung
nochmals zur öffentlichen Kenntnis gebracht mit dem Hinweis daß
kie Polizeiheamten angewieſen ſind gegen Zuwiderhandelnde
Strafanzeige zu erſtatten

S alle den 28 Juli 1915

S Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

h e h ne und Pflaſterung wird die Kl Steinſtraße
zwiſchen Nathausſtraße und Brüderſtraße vom 2 n Mts ab bis
uf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Salle den 29 Juli 1915
Die Polizeiverwaltupg

Bekanntmachung
Erhebung über den Kartoffelverbrauch

Jm Jntereſſe einer zweckmäßigen Durchführung der zur Siche
rung der Volksernährung nötigen Maßnahmen erſcheint die Vor
nahme beſtimmter Beſtands und Verbrauchsaufnahmen von Zeit
zu Zeit geboten Es ſoll daher in der Woche vom 2 bis 8 Auguſt
1915 eine allgemeine Erhebung über den Kartoffelverbrauch der
halliſchen Bevölkerung ſtattfinden Den Haushaltungsvorſtänden
gehen am 30 und 31 Juli 1915 Zählblätter zu auf denen die
Angaben nach dem Vordruck genau einzutragen ſind Die Beob
achtungen über den wirklichen Kartoffelverbrauch ſind in dem
ongegebenen Zeitraum ſorgfältig zu machen und auf den Zähl
vlättern täglich zu vermerken

Die Abholung der Zählblätter erfolgt vom 9 Auguſt 1915 an
Die Haushaltungsvorſtände werden gebeten die ausgefüllten
Zählblätter zu dieſem Zwecke bereitzulegen Es wird erwartet
doß alle Kreiſe der Bevölkerung bei der Veranſtaltung Entgegen
lommen zeigen und bereitwillig Auskunft geben werden

Halle den 29 Juli 1915
Der Magiſtrat gez Rive

Bekanntmachung
Nach einer Bekanntmachung der Königlichen Kommandantur

in Swinemünde genügt als Legitimation für Reichsdeutſche zum
Aufenthalt im Oſtſeebad Swinemünde ſtatt des Jnlandsreiſepaſſes
wie auch für die übrigen Oſtſeebäder ein polizeilicher Ausweis
des Wohnortes

Anträge auf Ausſtellung entſprechender Ausweiſe ſind im
Polizeidienſtgebäude Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 95 zu ſtellen

Halle den 29 Juli 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmmaehumng
Die Rückgabe aller aus der Königlichen Universitäts Bibliothek

entliehenen Bücher erfolgt vom 2 bis 4 August während sämt
licher Dienststunden und zwar von den Entleihern deren Nahmen
beginnen mit

H am Montag den 2 August
R am Dienstag den 3 August

S Z am Mittwoch den 4 August
Die Wiederausgeabe beginnt am 9 August
Halle a d den 31 Rugust 1913

Der Bibliotheksdirektor

e Frieſenſtr 23
Nr 997 betr die offene Handels

I Etage 4 Zimmer Küche Speiſe
eſellſchaft 2R Bär Nachf Halle S

heute eingetragen Die Geſellſchaft
kammer Bad Jnnenkloſett zumiſt aufgelösſt Die Firma iſt erloſchen

Halle a den 27 Juli 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19 bei

Vermietungen V Rönigſtraße 61 1 w
x am rn ahn OreliansgebandReumarktſtraße 3 J ſ Oktober zu vermieten 3 Zim

merwohnung mit Balkon Bad
nnenkloſett Keller und Boden

2 ſchöne Läden mit Stube neu ge
baut p 1 April z vm ev m Wohn

ammer

Räh G Schatz Krukenbergſtr 25

Haring Strache
Wagdeburgerſtr 49

Näheres beim Hausmann

Et nagres er Mühlweg 21gerrich eas elektr Licht Gartenben ſof od kl Manſarde St K u für ſof

1 Oktober er zu vermieten Näheres

ſpäter zu verm Renov nach Wunſch oder l 10 2 Perſonen zu verm
des Mieters Beſicht 1I1 1 u 6 Näheres 1 Stock

Frieſenſtr 2 Offene Stellen
II Stage 4 Zimmer Küche Speiſe Weibliche
kammer Bad Jnnenkloſett zum l1 Oktober er zu vermieten Näheres

Tüchtiger junger

Mannfür Schreibmaſchine und Stenographie e mit guten Zeugniſſen zum 1
geſucht Offerten mit Gehaltsanſprüchen September geſucht

bei Haring Strache wen eWagdeburgerſtr 49 e t
Offene Stellen Aeltere e

Mänunliche S i J Serdaldernnen

und Zeugnisabſchriften unter B F efa Sohneider S

Geſchäft bei gutem Gehalt eintreten

Befähigte Herren die Eingang haben bei Behörden und Fabriken

per ſofort geſucht

7395 an Kudolf Mosse Brüderſt 4

Halle

i v cet C KLoch Friſeur z

beſonders der Automobilbranche und verwandter IJnduſtriezweige werd

Bei nur einigermaßen gutem Vertrieb lohnender Verdienſt

FriſeurGehilfe

Quedlinburg Neuerweg 2 e

nicht nur für die Kriegszeit ſondern für dauernden Vertrieb eines dringend

Herren beſſerer Kreiſe ne relide

kann ſofort oder ſpäter in beſſeres

Vortreter gesuoht

notwendigen Apparates
u

Militärs
wollen ihre Angebote unter B F 7354 bei Rudolf Moſſe Brüderſtr 4
niederlegen

Fürſtlich Stolhergſches Hüttenamnt

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

Su verkaufen
Grundstücke

1148 qmnm 26 mm Straßen
Herrschatil Wohnhaus front Toxeinfahrt groß

Hof Hinkergeb zu jeder Anlage geeignet vom Perſonen u Güterdahnhof ca
700 Met entf jetzig Mietsertr 6380 Mk kann leicht auf 7000 M erhöht
werd für netto 125 000 Mk zu verkauf Anzahl nach Uebereinkunf Angeb
unter U D 7394 an Rudolf Mosse Halle a S

im Königsviertel Größe


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


